
Bodenstedt, Friedrich von: 22. (1855)

1 Sollen gut meine Lieder der Liebe gesungen werden:

2 Müssen perlende Becher in Liebe geschwungen werden,

3 Bis die Freude in uns wie eine Sonne aufgeht,

4 Davon die Sorgen, die Nebel des Geistes, bezwungen werden.

5 Rosen netzet der Tau, rosige Lippen der Wein –

6 So muß der Schönheit Geheimnis errungen werden!

7 Nur wo Liebe und Witz mit den Becher sie schleift,

8 Mag der Schliff echter Versdiamanten gelungen werden,

9 Daß von der süßen Gewalt ihrer blendenden Glut

10 Alle fühlenden Herzen in Liebe umschlungen werden!

11 Also schufst du dein Lied, o Mirza-Schaffy!

12 Wie es geschaffen, so muß es gesungen werden:

13 Daß vor lauter Entzücken und Wonnegefühl

14 Närrisch die Alten und – weise die Jungen werden!
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